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V DAS NEUE HEIM ®r. HoMnccItd)

|)ier in ber ©efctngntéjette, meine Herten .Kollegen, finben luir fö)on atteê oor, luaê noir

in ber mobernen 3jnnenar$iteftur erflreben: ©ebiegenfceit, ©acblid)feit,
Ülüdbtern^ett unb Sufammenflappbarfeit/'

ßieber hebelfpalter!
§iet ein ertuifdjter Stebeêbrief eineê

3rnölfjäf)tigen an ein elfjâî)rtigeë 2ERäbcf)en :

Siebe SDÎina!

SBarum bift geftern abenb nid)t gcfom»
men? 2Bo ia) bod) gekartet Iiabc bi§ am
7 tttjt. $omm t)eutc, aber ficf)cr! ©et)
nidtjt mit bem OtàÇIi, ber tjat ja nid)të.
ïDîeirt Onïel Ijat aber cin 2luto unb eine

gabrif, bie mir bann erben. SJcnfjt nidjt
meinen, bafj ict) nod) eine anbere t)abe
neben Str. $ft ©änsltct) auëgefdjloffen.

HELMHAUS- q
CONDITOREI-CAFÉ 2
HEGETSCHWEILER Q

Vl_ tJ

5J?afj auf mit bem 23rief; lieê it)n roenn
biet) Sîiemanb fteljt, auf bem 2133.

5Dîit bielen Hüffen 2)ein Sarli.
*

2>a§ ift bodj fidjer audj ein fdtjöneä
©allein auë einer Sritiï über eine Stuf»
fütjrung beê 9ciflauê bon ber fylur)":

Tie ®amen beë bierten Stfteë, foroie
aud) berfdjiebene Heinere Stollen roaren
biêlneilen redjt orbentlidj befetjt." Ujf
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Gr. «adwvvltch

Hier in der Gefängniszelle, meine werten Kollegen, finden wir schon alles vor, was wir
in der modernen Innenarchitektur erstreben: Gediegenheit, Sachlichkeit,

Nüchternheit und Zusammenklappbarkeit."

Lieber Nebelspalter!
Hier ein erwischter Liebesbrief eines

Zwölfjährigen an ein elfjähriges Mädchen:
Liebe Mina!

Warum bist gestern abend nicht gekommen?

Wo ich doch gewartet habe bis am
7 Uhr. Komm heute, aber sicher! Geh
nicht mit dem Fritzli, der hat ja nichts.
Mein Onkel hat aber cin Auto und eine

Fabrik, die wir dann erben. Mußt nicht
meinen, daß ich noch eine andere habe
neben Dir. Ist Gänzlich ausgeschlossen.

IZ

Paß auf mit dem Brief; lies ihn wenn
dich Niemand sieht, auf dem AB.

Mit vielen Küssen Dein Karli.
-i-

Das ist doch sicher auch ein schönes

Sätzlein aus einer Kritik über eine
Aufführung des Niklaus von der Flüh":

Die Damen des vierten Aktes, sowie
auch verschiedene kleinere Rollen waren
bisweilen recht ordentlich besetzt." u,i
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